
I

eine tafel war aufgestellt im theater 

parterre und ränge randvoll in dieser realität die kein traum war

hinten auf stühlen nebeneinander wie hühner auf einer stange

hockten die literaten und warteten daß nach vorn sie winkte

der moderator vom norddeutschen rundfunk 

den würdigte ich keines blicks als er mich aufrief zum besten 

etwas zu geben rechts neben ihm sitzend am tisch an der rampe

sondern begab mich zur tafel als requisit bestellt des skandals am

tellerrand einer geschichte

die ich alsbald für irrtum erklärte

noch waren sie still doch als sie merkten es gibt nichts zu lachen 

erhob sich geschrei

und angemodert von seiner seite las ichs im tempo der buffoarien

den letzten satz rief ich

I I

im mißstand eröffnete ich einen ausweg

indem ich feststellte daß staatsgeschäfte geschäft sind 

von bürgern erledigt nicht anders als die geschäfte von bürgern 

und daß es nur dieses einen schrittes bedürfe

der buchhalterisch gleichstellt soziale leistung mit der privaten

so daß sie beide im haushalt der staaten erscheinen wie produktion

 und verwaltung in unternehmensbilanzen
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I I I

der satz des pythagoras war mein beispiel 

weil im rechtwinkligen dreieck die summe beider kathetenquadrate

aufgeht im quadrat ihrer hypotenuse

und dichterisch war nur dabei die analogie von rechtem winkel

und recht als gesetz

also war es nicht ich sondern der zweifelsfrei richtige satz 

der ein von alters her schiefes gesetz korrigierte

IV

zuerst nur wunderten sie sich darüber was das für ein text war

und merken es bald

keiner der irgendwie literarischem standard entspräche 

wenigstens keiner nach ihrem geschmack

V

sinnfällig mit wenigen strichen der kreide zeigt ich den fehler 

 im steuersystem

der zum scholastischen weltgebäude sich auswuchs als längst schon

das ptolemäische weltbild zergangen

weshalb sich selber der staat um die steuer dreht die er eintreibt

zum rechteck verlängert hatt ich das kathetenquadrat des privaten

und dieser überhang war nun durch bogenförmige pfeile

hinüberzuschaffen zur leeren kathete des staates

am umstand erkennt man den fehler sagt ich ins murren

denn ob schon die sache selbst lachhaft war sie keineswegs lustig

und die folge ist rief ich weil das schreien jetzt anfing 

 daß durch steuerbetrug und flucht eine lücke entsteht
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die das gemeinwesen nötigt zinspflichtig sich zu verschulden 

bei denen die es betrügen

VI

anwesend von denen waren wohl viel

denn jetzt erhob sich dieses geschrei wie in ephesos damals 

das machte mich kühn und froh

obwohl begabt mit tragender stimme war fürs erste verloren

was ich vernehmlich sagte:

also ist unfug das angestaubte verfahren 

selbst wenn es zehnmal gesetz war läßt es doch einmal sich ändern

spätestens wenn bis zum rand steht den staaten das wasser

VII

dann spätestens einigt man sich

ich aber werde tot sein wie man so sagt und glücklicherweise erhalte

nicht ich die milliarde die dem erfinder zustand

doch einen garten hätt ich noch gern gemietet ihn umzugraben 

daß sie ihn bepflanzt mit aurikeln und anderen leuchtenden blumen

sehen möcht ich noch einmal den trauermantel und liegen

im zittergras bei raupen des wolfsmilchschwärmers

V II I

dann endlich besinnen in staaten diejenigen sich die deren finanzen

verwalten

auf die hoheitsrechte des staates das geld betreffend das umläuft

 und aufgestaut wird wie wasser in ihnen:

der sa tz des  pythago ras  V-V I I I    71



nicht über den umweg der steuer sondern unmittelbar wird nunmehr

 dem geldvolumen entnommen monat für monat 

der soziale bedarf den jetzt schon die ämter ermitteln 

mit dem privaten produkt

also ohne vermehrung des umlaufenden geldes

denn um die hälfte entlastet sind dadurch gehälter und preise

IX

die rente wird nicht mehr gebunkert und vorausbezahlt nicht 

die krankheit den kassen

und nicht länger gespart wird an lehrern und kindergärten

stillgelegte bahnstrecken werden zu wiesen und häusern

in der tiefe verschwinden senkrecht die flachbauzonen 

die deiche werden erhöht an steigender see und an flüssen 

für bibliotheken ist geld da und gar der nachwelt erhalten wird

die handschrift der dichter

nicht mehr von almosen leben die unter uns leben 

ausrangiert wird die lärmende laubwegblasemaschine und

gepflückt von händen die traube

und das laubhüttenfest gefeiert drei tage verschieden nach zonen

 und sprachen

die erde wird kostbarstes gut und wälder wachsen und urbar

 gemacht die wüste

wenn für nichtig erklärt ist der selbstwert des gelds das nützlich nur

ist als äquivalent der leistung

spekulation unterliegt dem spielbankgesetz

banken der strengsten aufsicht bei limitiertem vermögen 

und investiert in ware und leistung wird wieder wenn unter

 die wuchergrenze gesunken der zins
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X

gemeinnützig oder gewinnorientiert

die das gemeinwesen sichert und in ihm den wohlstand mehrt

in gleicher weise geldwert ist jede leistung 

unabdingbar gehört das zum recht auf menschenwürdiges dasein

und dieser satz garantiert es

wen das einzelne freisetzt der kommt dem ganzen zugute

denn zu verbessern ist viel und immer vorkehrung nötig 

und hilfe drinnen und draußen

XI

bei eingegrenztem wachstum versteht sich

denn über der grenze dessen was sie gutwillig erträgt ist untertan

diese erde

und in der wuchernden hitze aufbrächen vernichtungskriege

über befriedeten grenzen

und immer noch gilt als axiom die zum drachenformat vergrößerte

 ichsucht der staaten

dagegen halt ich die wahrheit des pythagoreischen satzes 

hinreicht sie zur korrektur der geschichte:

was als maxime privaten handelns personen erlaubt ist 

ist den staaten verboten

statt zuwachs und vorteil gilt kategorisch für sie das prinzip 

der stabilität und des ausgleichs

wird das zur allseits erklärten und überwachten maxime 

staatlichen handelns

ist friede der nur temporär und lokal gestört werden könnte

von spuren des wahns und nicht behobener not
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XII

nicht machbar meint ihr paralysiert von gewohnheit 

ich aber feucht vom regen der grotte

kein jason und kein achilles doch in der gegend erzogen sage:

im äußersten lehrt euch die not doch zu denken

denn ehe der bug sich hebt des jahrlang tauglichen schiffs

schon wenn es schief liegt besinnt sich alles was mitfuhr auf etwas

 das ungenutzt hing an den taljen

X II I

ist es wirklichkeitsfremd neben dem blick für den tag bei denen

die unsre geschäfte führen

auch weitsicht vorauszusetzen?

weniger irreal ists als rattenspiel mit dem scheingeld

vielmehr üblich schon lange daß auf dem gipfel sich treffen

in deren hand wie ein apfel der erdball

doch diesmal wie dante die schiefe ebne des bismantova hinaufgehn

gemeinsam und hingelagert an äußerster kante

dem alte ein ende setzen und ein neues beschließen

XIV

andernfalls lauthals vom strand in die zischende see:

denken das war die freiheit irrtümer aufzulösen 

und dazu sind dichter euch nütze gewesen

jetzt laßt euch vom sachverstand raten der auf die sandbank euch

 setzte
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